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Sprechen über Farbe: Rubens und Poussin
Bildfarbe und Methoden der Farbforschung im 17. Jahrhundert und heute

In der Kunstwissenschaft ist nach wie vor
umstritten, ob und wie sie sich mit dem Thema
‚Farbe‘ auseinander setzen soll. „Sprechen über
Farbe“ erörtert, wie Kunsttheoretiker in der
Vergangenheit mit dem Thema umgegangen sind
und welche methodischen Ansätze es heute gibt,
adäquat die Farbe in Bildern aus vergangenen
Epochen zu analysieren.

Die vorgestellten analytischen Herangehensweisen
zeigen, dass erst die Synthese von historischer
Argumentation und formal-ästhetischer Analyse
die Funktionen von Farbe im Bild umfassend
herausarbeiten kann. Das methodische Problem
der Farbinterpretation wird exemplarisch an
Rubens und Poussin aufgerollt. An ihren Bildern
entzündete sich im 17. Jahrhundert die querelle du
coloris. Dieser kunsttheoretische Streit entzweite
die Mitglieder der französischen Academie royale
de peinture et de la sculpture und ging als
heftigste intellektuelle Auseinandersetzung über
Farbe in die Theoriegeschichte ein. In der querelle
du coloris wurden bereits viele Aspekte
thematisiert, die die kunsthistorische
Farbforschung nach wie vor herausfordern, z.B. die
Schwierigkeit, Farbkompositionen in Sprache zu
‘übersetzen’, die Emotionalität des
Farbenerlebens, die Veränderlichkeit von Farben
eines Bildes durch äußere Einflüsse (z.B. Alterung
oder variierende Beleuchtung) oder differierende
Konzepte über die Bedeutungen einzelner Farben.

Mit Rubens und Poussin werden zwei Maler
gegenübergestellt, deren Farbgestaltung
unterschiedlicher nicht sein könnte. Die Bilder
Poussins mit ihren klar voneinander geschiedenen
Farben zeigen besonders deutlich
bedeutungstragende und ordnende Funktionen der
Farbe. Die Bilder Rubens’ mit ihren dynamisch
ineinander fließenden Farben verdeutlichen
dagegen vor allem die wirkungsästhetische Kraft
der Farbe.
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